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Zusatzmaterialien zur Beurteilung des Lehrers im Unterricht
Beobachtungsbogen für den Unterrichtsbesuch
Entwickelt vom Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung – Qualitätsagentur www.isb.bayern.de

Bitte schätzen Sie ein, ob und in welcher Intensität die folgenden Qualitätsmerkmale in der besuchten Unterrichtsstunde vorkommen! Benutzen Sie dafür die Skala von 0 bis 5:
trifft überhaupt nicht zu    0     1     2     3     4     5    trifft vollständig zu
Bitte beachten Sie: nicht alle diese Qualitätsmerkmale können in einer einzigen Unterrichtsstunde vorkommen.
Klasse:						Schülerzahl: 			w:		m:
Fach/Lernfeld:					Unterrichtsinhalt:	

	
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	Anmerkungen

	1 Klassenführung
	
	
	
	
	
	
	

	· Der Unterricht erfolgt auf der Basis eines Regelsystems, das Störungen von vornherein vermeiden hilft.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft behält den Überblick über unterrichtsbezogene und/oder unterrichtsfremde Aktivitäten der Schüler.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft sorgt für ein hohes Maß an tatsächlicher Lernzeit (Pünktlichkeit, kein Leerlauf).

	
	
	
	
	
	
	

	· Dem Unterricht liegt eine klare Planung zugrunde, doch reagiert die Lehrkraft schüler- und situationsgemäß flexibel.

	
	
	
	
	
	
	

	2 Unterrichtsklima
	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft fördert eine positive Einstellung zu Lernen und Leisten.
	
	
	
	
	
	
	

	· Die Beziehungen zwischen Lehrkraft und Schülern sind entspannt und angstfrei.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Schüler gehen freundlich und rücksichtsvoll miteinander um.

	
	
	
	
	
	
	

	· Der Umgangston der Lehrkraft ist freundlich und wertschätzend.

	
	
	
	
	
	
	

	· Alle Schüler werden in das Unterrichtsgeschehen einbezogen.
	
	
	
	
	
	
	

	3 Motivierung
	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft bezieht den Erfahrungshorizont  der Schüler und/oder Schülerinteressen in den Unterricht ein.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft macht den Schülern die Bedeutung / den Sinn von Unterrichtsinhalten bewusst.

	

	
	
	
	
	
	

	· Die Aufgabenstellungen sind abwechslungsreich und anschaulich (hoher Aufforderungscharakter).
	
	
	
	
	
	
	




	
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	Anmerkungen

	· Die Lehrkraft verstärkt individuelle Lernfortschritte und/oder Verhaltensweisen durch Lob und Ermutigung.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft zeigt sich selbst an den Unterrichtszielen und –inhalten interessiert.
	
	
	
	
	
	
	

	4 Strukturiertheit
	
	
	
	
	
	
	

	· Der Unterricht knüpft an bisher Gelerntes an.

	
	
	
	
	
	
	

	· Informationen werden klar strukturiert präsentiert.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft drückt sich gut verständlich aus.

	
	
	
	
	
	
	

	· Fachsprache wird angemessen verwendet.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Aufgabenstellungen sind so präzise formuliert, dass den Schülern klar ist, was sie tun sollen.

	
	
	
	
	
	
	

	· Das Unterrichtstempo ist angemessen.

	
	
	
	
	
	
	

	5 Zielorientierung
	
	
	
	
	
	
	

	· Der Unterricht baut zusammenhängendes, vernetztes Wissen auf.

	
	
	
	
	
	
	

	· Der Unterricht setzt die Lernziele des Lehrplans um.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die angestrebten Lernziele werden klar thematisiert.

	
	
	
	
	
	
	

	· Fachliche und/oder überfachliche Zusammenhänge werden aufgezeigt.

	
	
	
	
	
	
	

	6 Individuelle Unterstützung
	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft gibt Hilfestellung, wenn Schüler etwas nicht verstehen oder können.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft achtet nicht nur auf Leistungsergebnisse, sondern auch auf Lernerfolge und Lernschwierigkeiten.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft stellt unterschiedliche Aufgaben je nach Können der Schüler.

	
	
	
	
	
	
	

	· Fehler der Schüler werden konstruktiv für das Lernen genutzt.

	
	
	
	
	
	
	

	7 Selbstständiges Lernen
	
	
	
	
	
	
	

	· Die Schüler haben Gelegenheit, fachliche und/oder methodische Kompetenzen zu erwerben bzw. zu erproben.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Schüler haben Gelegenheit, Medienkompetenz zu erwerben bzw. zu erproben.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Schüler haben Gelegenheit, personale und/oder soziale Kompetenzen zu erwerben bzw. zu erproben.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Schüler erhalten Anregungen zur Reflexion und Verbesserung der eigenen Lernstrategien.

	
	
	
	
	
	
	



	
	0
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	2
	3
	4
	5
	Anmerkungen

	8 Variabilität der Unterrichtsformen
	
	
	
	
	
	
	

	· Verschiedene methodische Vorgehensweisen (z.B. direkte Instruktion, Projektarbeit, Freiarbeit) kommen zum Einsatz.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Unterrichtsmethoden werden den angestrebten Zielen und Inhalten entsprechend variiert.

	
	
	
	
	
	
	

	· Fachspezifische Arbeitsweisen kommen – dem Alter der Schüler gemäß – zur Anwendung.

	
	
	
	
	
	
	

	· In Phasen kooperativen Lernens können die Schüler voneinander lernen und/oder die Arbeit im Team üben.

	
	
	
	
	
	
	

	9 Lernerfolgssicherung
	
	
	
	
	
	
	

	· Die Aufgaben haben ein angemessenes Anforderungsniveau (weder Über- noch Unterforderung).

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Schüler lernen, ihr Wissen in unterschiedlichen Zusammenhängen anzuwenden.

	
	
	
	
	
	
	

	· Der Unterricht enthält Phasen des Wiederholens und Übens.

	
	
	
	
	
	
	

	· Das Erreichen der Lernziele wird überprüft.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Hausaufgaben sind eine sinnvolle Ergänzung des Unterrichts.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Hausaufgaben werden kontrolliert und besprochen.

	
	
	
	
	
	
	




Hinweis: Der Beobachtungsbogen für den Unterrichtsbesuch kann als Grundlage dienen. Es gibt zusätzlich noch Bögen, die ein Kriterium wie z.B. Lernerfolgssicherung oder Klassenführung detaillierter darstellen und bewerten lassen.
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Beobachtungsbogen „Lernerfolgssicherung“
Besuchte Unterrichtsstunde:__________________________________________________
In welcher Intensität kommen die genannten Kennzeichen in der besuchten Unterrichtsstunde vor? Die geschätzte Ausprägung wird durch Ankreuzen markiert:
trifft überhaupt nicht zu    0     1     2     3     4     5    trifft vollständig zu
Falls ein Kennzeichen nicht eingeschätzt werden kann, weil es in dieser Unterrichtsstunde nicht zu beobachten ist (z. B. die Transparenz der Leistungsanforderungen, wenn in der Unterrichtsstunde keine Leistungen erhoben werden), dann wird in der entsprechenden Zeile nichts angekreuzt.
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	4
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	Anmerkungen

	Lernerfolgssicherung
	
	
	
	
	
	
	

	· Die Aufgaben haben ein angemessenes Anforderungsniveau (weder Über- noch Unterforderung).

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Schüler lernen, ihr Wissen in unterschiedlichen Zusammenhängen anzuwenden.

	
	
	
	
	
	
	

	· Der Unterricht enthält Phasen des Wiederholens und Übens.

	
	
	
	
	
	
	

	· In den Übungsphasen steht ausreichend Zeit zur Verfügung.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft beobachtet in den Übungsphasen die einzelnen Schüler und gibt ihnen, falls es notwendig ist, Hilfestellung.
	
	
	
	
	
	
	

	· Die verwendeten Übungsmaterialien ermöglichen eine selbstständige Kontrolle des Lernerfolgs durch die Schüler (allein, mit einem Partner, in der Gruppe).
	
	
	
	
	
	
	

	· Das Erreichen der Lernziele wird überprüft.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Schüler erhalten Anregungen zur Reflexion und Verbesserung der eigenen Lernstrategien.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Hausaufgaben sind eine sinnvolle Ergänzung des Unterrichts.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Hausaufgaben werden kontrolliert und besprochen.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Anforderungen bei Leistungserhebungen sind für die Schüler transparent.

	
	
	
	
	
	
	

	· Zusätzliches Kennzeichen:

	
	
	
	
	
	
	



Quelle: ISB
Beobachtungsbogen Klassenführung
Besuchte Unterrichtsstunde:_____________________________________________
In welcher Intensität kommen die genannten Kennzeichen guter Klassenführung in der besuchten Unterrichtsstunde vor? Die geschätzte Ausprägung wird durch Ankreuzen markiert:
trifft überhaupt nicht zu    0     1     2     3     4     5    trifft vollständig zu
Falls ein Kennzeichen nicht eingeschätzt werden kann, weil es in dieser Unterrichtsstunde nicht zu beobachten ist (z. B. die Art der Behebung von Störungen, wenn gar keine Störungen vorkommen), dann wird in der entsprechenden Zeile nichts angekreuzt.

	
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	Anmerkungen

	Klassenführung 
	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft beginnt pünktlich mit dem Unterricht.

	
	
	
	
	
	
	

	· Benötigte Unterrichtsmaterialien, Medieneinsatz usw. sind vorbereitet.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft sorgt für eine angemessene Arbeitsatmosphäre (Vermeidung von Hektik einerseits, Langeweile andererseits)
	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft verwendet keine Zeit für Unterrichtsfremdes (z.B. Schulorganisatorisches), sondern verweist dafür auf einen Zeitpunkt außerhalb des Unterrichts.
	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft sorgt für einen reibungslosen, zügigen Unterrichtsverlauf (z.B. keine umständliche Gruppeneinteilung, keine langwierigen Disziplinierungsmaßnahmen).
	
	
	
	
	
	
	

	· Der Unterricht erfolgt auf der Basis eines Regelsystems, das Störungen von vornherein vermeiden hilft.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft behält den Überblick über unterrichtsfremde Aktivitäten der Schüler.

	
	
	
	
	
	
	

	· Störungen werden eher nebenher behoben.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft behält den Überblick über unterrichtsbezogene Aktivitäten der Schüler.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft reagiert auf Unvorhergesehenes flexibel.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft beendet den Unterricht pünktlich (weder vorzeitig noch verspätet).

	
	
	
	
	
	
	

	· Zusätzliches Kennzeichen:

	
	
	
	
	
	
	



Quelle: ISB
Beobachtungsbogen „Individuelle Unterstützung“
Besuchte Unterrichtsstunde_____________________________________________________
In welcher Intensität kommen die genannten Kennzeichen in der besuchten Unterrichtsstunde vor? Die geschätzte Ausprägung wird durch Ankreuzen markiert:
trifft überhaupt nicht zu    0     1     2     3     4     5    trifft vollständig zu
Falls ein Kennzeichen nicht eingeschätzt werden kann, weil es in dieser Unterrichtsstunde nicht zu beobachten ist (z. B. spezielle Lernangebote für Schüler mit nichtdeutscher Muttersprache, wenn in der Klasse nur Schüler mit deutscher Muttersprache sind), dann wird in der entsprechenden Zeile nichts angekreuzt.

	
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	Anmerkungen

	Individuelle Unterstützung

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft achtet nicht nur auf Leistungsergebnisse, sondern auch auf Lernerfolge und Lernschwierigkeiten.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Lehrkraft gibt Hilfestellung, wenn Schüler etwas nicht können oder verstehen.

	
	
	
	
	
	
	

	· Fehler der Schüler werden konstruktiv für das Lernen genutzt.

	
	
	
	
	
	
	

	· Schüler mit unterschiedlichem Leistungsvermögen bekommen unterschiedliche Aufgaben.

	
	
	
	
	
	
	

	· Leistungsschwache Schüler erhalten zusätzliche Hilfen.


	
	
	
	
	
	
	

	· Leistungsstarke Schüler erhalten die Möglichkeit, Zusätzliches zu lernen, statt sich an allgemeinen Übungsphasen zu beteiligen.
	
	
	
	
	
	
	

	· Schüler mit nichtdeutscher Muttersprache erhalten spezielle Lernangebote.

	
	
	
	
	
	
	

	· Die Schüler erhalten Gelegenheit, sich gegenseitig beim Lernen zu unterstützen.

	
	
	
	
	
	
	

	· Zusätzliches Kennzeichen:


	
	
	
	
	
	
	

	· Zusätzliches Kennzeichen:


	
	
	
	
	
	
	




Quelle: ISB



	
	Mögliche Beurteilungskriterien für die Leistung des Lehrers
	

	1
	Unterrichtskompetenz 

	

	
	Unterrichtsvorbereitung, Umsetzung wissenschaftl.-theoret. Inhalte
	

	
	Motivation der Schüler/ Unterrichtsverfahren/ Unterrichtsmittel
	

	
	Ökonomie der Unterrichtsgestaltung/ Lernerfolg
	

	
	Unterrichtsexperimente/ Unterrichtsmittel
	

	
	Umsetzung der Unterrichtsplanung/Erreichen der Unterrichtsziele
	

	
	Erklärungs-, Darstellungs-, Demonstrationstechnik/Improvisationsgeschick
	

	
	Strukturierung der Unterrichtsverläufe/Lernerfolg
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	Führungsstil/Auftreten vor der Klasse
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	Formulierung und Lernzielbezogenheit von Schulaufgaben und Stegreifaufgaben
	

	
	Bewertung von mündlichen und schriftlichen Leistungen
	

	
	Hausaufgaben und Kontrolle der Hefte
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	2
	Erzieherische Kompetenz 

	

	
	Kontaktfähigkeit/Toleranz/Einfühlungsvermögen
	

	
	Aufgeschlossenheit/Kooperationsbereitschaft in der Klasse entwickeln
	

	
	Führung der Klasse/Integration schwieriger Schüler
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	Behebung von Konfliktsituationen
	

	
	Lehrerverhalten in schwierigen pädagogischen Situationen
	

	
	
	

	3
	Handlungs- und Sachkompetenz 

	

	
	Aktive Mitarbeit in der Abteilung
Beschäftigung mit Literatur/schulrechtlichen und schulorganisatorischen Fragen
	

	
	Aufgreifen von Anregungen und Bemühen, Kenntnislücken aufzufüllen
	

	
	Teilnahme an Fortbildungen (ausbildungsbezogen, schulintern)
	

	
	Übernahme dienstlicher Aufgaben und gewissenhafte Erledigung
	

	
	Mitwirkung bei schulischen Veranstaltungen
	

	
	Einhalten von Terminen
	

	
	Umgang mit anvertrautem Material (Unterrichtsmittel)
	

	
	Arbeitsweise/Umgang mit anvertrauten Geräten
	

	
	Zusammenarbeit mit Kollegen und Vorgesetzten
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